
www.kulturplatz-muensterhof.ch

FÖRDERVEREIN
K U LT U R P L AT Z
M Ü N S T E R H O F
Wir wollen den Münsterhof zu einem 
lebendigen Mittelpunkt der Stadt machen.
Machen Sie mit!
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Anmeldung kann auch per Fax 044 210 05 12 gesendet werden



Der Münsterhof als lebendiger Mittelpunkt der Stadt
Mit dem Umbau des Münsterhofs, so die Stadtentwicklung Zürich, soll „ein belebter 
Stadtplatz entstehen, der mit seinen barocken Fassaden ein Juwel der Zürcher Innen-
stadt darstellen soll. Der zentrale und für die Stadtgeschichte bedeutende Münsterhof 
soll zu einem offenen Platz mit einladender Atmosphäre werden und mit eher ruhigen, 
qualitativ hochstehenden Veranstaltungen bespielt werden, die zum historischen En-
semble passen.”  

Die Stadtentwicklung will den Münsterhof als „Kulturplatz positionieren, der mit einer 
Bespielung über alle Jahreszeiten hinweg einem saisonalen Rhythmus folgt. Insgesamt 
soll das Total der Veranstaltungen 100 Nutzungstage nicht überschreiten.“ 

Der Förderverein Kulturplatz Münsterhof ...
... lädt Kulturschaffende und Kulturveranstalter auf den Münsterhof ein, initiiert und 

organisiert selbständig Veranstaltungen und stellt deren Finanzierung über Sponso-
ring und Fundraising sicher.

... 	arbeitet eng mit seinen Mitgliedern und Gönnern zusammen, sorgt für den Einbezug 
der Geschäfte und der Gastronomie auf dem Platz und ist offizieller Ansprechpartner 
der Stadt für die Abstimmung und Koordination von Veranstaltungen.

...	 ist ausschliesslich gemeinnützig tätig und erstrebt keinen Gewinn. Zur Verfolgung 
des Vereinszwecks verfügt der Verein über die Mitgliederbeiträge und nimmt freiwil-
lige Spenden bzw. Zuwendungen (Gönnerbeiträge) an, die steuerabzugsfähig sind 
und ausschliesslich im Sinne des Vereinszwecks verwendet werden. 

Einzigartige Angebote mit Magnetwirkung
Unser Ziel ist es sicherzustellen, dass auf dem Münsterhof nur dem Namen ‚Kulturplatz‘ 
gerecht werdende, qualitativ hochstehende Angebote und Veranstaltungen stattfinden, 
so wie diese 2006 im Mitwirkungsverfahren der Stadt definiert wurden. Gemäss diesem  
sollen Veranstaltungen oder kulturelle Angebote folgende Voraussetzungen erfüllen:

Sie sollen einzigartig sein, eine Magnetwirkung für die ganze Stadt haben, die 
umliegende Gastronomie und Geschäftswelt miteinbeziehen, ohne grosse Auf-
bauten auskommen, wenn immer möglich auch wetterunabhängig durchgeführt 
werden können, die Umwelt nicht belasten und den Jahreszeiten angepasst sein. 

Unsere Pläne sind schon weit gediehen
Die geplanten Veranstaltungen beginnen bereits 2015, ganz bewusst auch schon 
während der Bauarbeiten auf dem Münsterhof: 

März/Juni 2015: 	 Aus Anlass des 30. Todestages von Marc Chagall wird der Münster-
hof - auch als Teil des Sommerfestivals «Aufsehen» - mit Chagall-
Hängefahnen beflaggt. Chagall-Gedenkkonzerte im Fraumünster.

1. Sept. 2015:	 Grosses Baustellen-Konzert für 600 Besucher in Kooperation mit der 
Stadt: die Fraumünster-Orgel im Duett mit der Stadtmusik. Präsen-
tation der archäologischen Funde, gastronomisches Angebot. 

23. Sept. 2015:	 Die kurze Nacht der vielen Stimmen: mit Chor, Bläsern und Orgel

Frühjahr 2016: 	 Einweihungsfest in Kooperation mit Stadt und Fraumünster

ab 2016:	 Juni: «Stummfilm-Festival mit Orgelbegleitung»  
September: «Die lange Nacht der vielen Stimmen»

	 Dezember: «Wienacht uf em Möischterhof»

ab 2017: 	 Januar: «Münsterhof on Ice»
	 Oktober: «Marktplatz der Künste» 	

Geschäftsstelle: 		 Münsterhof 18, 8001 Zürich, Tel. 044 210 05 11, info@muensterhof.org
Vorstand: 		  Hans Dölle (Präsident), Rudolf M. Fürrer, Anne Marfurt, Lorenz Schmid, Manuel 

Wiesendanger, Sepp Wimmer


